
Protokoll LEADER Aktionsgruppe am 22.03.2023 

Teilnehmende / Anwesenheit 

Kommune / 
Funktion 

Name anwesend Vertreter anwesend 

Kommunen 

Samtgemeinde 
Rehden 

Magnus Kiene x   

Samtgemeinde 
Barnstorf 

Alexander Grimm x   

Samtgemeinde 
Altes Amt Lemförde 

Lars Mentrup x   

Gemeinde 
Wagenfeld 

Matthias Kreye x   

Stadt Diepholz Florian Marré  Michael Klumpe x 

Summe anwesende Kommunen: 5      davon stimmberechtigt: 5 

WiSo-Partner 

Tourismusverband 
Dümmerland / Tourismus 

Jessica Weßling x   

Bürgerin / Leben und 
Wohnen 

Jolanta Malan x   

Heimatverein Diepholz / 
Leben und Wohnen, 
(Kultur) 

Richard Bitter x   

Bürgerin / Leben und 
Wohnen 

Mechthild 
Kortenbruck 

x   

LandFrauenverein 
Diepholz e.V. / Leben und 
Wohnen 

Ulrike Meyer x   

Planungs- und 
Entwicklungsgemeinschaft 
Barnstorf (Natur, 
Landschaft und Klima) 

Dr. Oliver 
Nixdorf 

x   

Prokuristin T+H 
Rohrtechnik GmbH & Co. 
KG (Regionale 
Wertschöpfung) 

Daniela 
Beckmann 

x   

Wittkötter Automobile Kerstin 
Richmann 

x   

Verein Ströher Dorfleben 
e.V. / Leben und Wohnen 

Heidrun 
Hilgemeier 

x   

Summe anwesende Wiso-Partner: 9                                                       davon stimmberechtigt: 9 

 
Geschäftsstelle und Regionalmanagement 

internes 
Regionalmanagement 

Schneider, Dorothea x (anwesend) 

 
 
 
 
 



TOP 1 Begrüßung 
 
Vorsitzender Magnus Kiene begrüßt die LEADER Aktionsgruppe zur ersten Lenkungsgruppensitzung. 

Insbesondere bedankt er sich bei den ehrenamtlichen WISO-Partnern, die sich im letzten Jahr Zeit 

genommen und auch künftig die regionale Entwicklung in der Region voranbringen wollen. 

TOP 2 Konstituierung der LAG 
 
Herr Kiene stellt sich und die Anwesenden kurz vor. Herr Kiene wurde bereits im letzten Jahr als 
Vorsitzender gewählt, Heidrun Hilgemeier zu seiner Stellvertreterin. Durch die Vorstellung aller 
Mitglieder gilt die Lokale Aktionsgruppe als konstituiert.  
 
TOP 3: Ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit 
 
Vorsitzender Magnus Kiene stellt die fristgerechte Ladung und Beschlussfähigkeit fest. Es sind alle 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der LAG anwesend.  

 Stimmberechtigte Mitglieder 
der LAG 

Davon anwesend 

Kommunen 
WiSo Partner 

5 
9 

5 
9 

Summe 14 14 

1) Die Mehrheit der Mitglieder (7 und mehr) ist anwesend: ja 
2) Mindestens 51% der stimmberechtigten Mitglieder sind WiSo-Partner: ja 
 Die LAG ist zum Zeitpunkt der Feststellung der Beschlussfähigkeit beschlussfähig 

 

Herr Kiene gibt einen Rückblick auf den Prozess, der nun schon fast ein Jahr zurückliegt. Dieser fand 

überwiegend digital, wenngleich mit mehreren Sitzungen, statt. Das REK sei aber am 19.12.2023 

durch den Bescheid des ML anerkannt worden. Die persönliche Anerkennung der Geschäftsstelle in 

der Samtgemeinde Rehden überbrachte am 09. Februar 2023 Frau Patzke als neue 

Landesbeauftragte des Amtes für Regionale Landesentwicklung Leine-Weser.  

TOP 4 
Anerkennung LEADER Region Diepholzer Land und künftige Organisation des Regionalmanagements 
 
Frau Schneider gibt es aus ihrer Sicht und anhand der Power Point Präsentation ebenfalls einen 

Rückblick auf den Prozess. Sie verweist auf das Budget von 5 Jahren über 1,69€ Millionen Euro und 

die Vorgabe des MLs, dass Regionalmanagement im Umfang einer Vollzeitstelle vorzuhalten. Auch 

zeigt sie das Budget nach Jahrestranchen aufgeteilt und erläutert die einzelnen Bereiche kurz. Kosten 

für Kooperationsprojekte fallen nur dann an, wenn diese initiiert bzw. durchgeführt werden. Mit dem 

Budget für laufende Kosten sind Kosten für die Geschäftsstelle bzw. das Regionalmanagement 

gemeint.  

Außerdem verweist Frau Schneider auf die am 15.03.2023 im Amtsblatt veröffentlichte LEADER 

Richtlinie, die mittlerweile auch auf den Webseiten des MLs veröffentlicht ist. Sie erläutert, dass 

grundsätzlich das REK die Fördergrundlage stellt. Dennoch werden einzelne Aspekte bzw. 

Ausschlusskriterien definiert.  

Sie erläutert ferner, dass das interne REM, was derzeit etwa im Umfang einer halben Stelle 

durchgeführt wird, etwa bis Sommer 2023 durch den Landkreis Diepholz wahrgenommen werden 



kann. Geplant sei es, dass REM anschließend intern bei einer der Kommunen des Diepholzer Landes 

anzusiedeln. Parallel dazu wurde durch die Samtgemeinde Rehden eine europaweite Ausschreibung 

auf den Weg gebracht bei der ein versiertes Projektbüro das externe Regionalmanagement etwa im 

Umfang ebenfalls im Stundenumfang einer halben Stelle wahrnehmen soll. An der Ausschreibung 

haben sich drei versierte Büros beteiligt. Die Vergabe und der Auftragsbeginn sind abhängig vom 

Eingang des Förderbescheides seitens des Amtes für Regionale Landesentwicklung in Sulingen. Der 

entsprechende Förderantrag wurde an das Amt für Regionale Landesentwicklung gestellt. Magnus 

Kiene ergänzt, dass die Aufteilung in intern und extern gewählt wurde, um einerseits die 

Fördermittelkompetenz des Projektbüros zu nutzen, andererseits, um direkt in der Region einen 

Ansprechpartner für Projekte und Fördervorhaben zu haben.  

TOP 5  
 
Sammelbeschluss über die Startprojekte gemäß der Anforderung des ML 
Frau Schneider erläutert die Notwendigkeit der erneuten Beschlussfassung über die angedachten 

Startprojekte aufgrund der Anforderungen des ML. Herr Kiene lässt die LAG einzeln über die 

Bewertung der folgenden Startprojekte entscheiden, da sich einzelne LAG-Mitglieder bei 

unterschiedlichen Anträgen für befangen erklären.  

Folgende Anträge mit den nachfolgend geschätzten Kosten bzw. gemäß den Fördersätzen des REK 

eingesetzten LEADER Fördermitteln liegen vor.  

Die Aktionsgruppe stimmt nachfolgend über die Projekte ab. Frau Schneider fragt zuvor mögliche 

Interessenskonflikte bei den Mitgliedern der Aktionsgruppe ab.  

 

Beschluss Kinderferienangebot in 
Wagenfeld/Ströhen 

30 Punkte 

Information zur 
Abstimmung 

Frau Hilgemeier als Antragstellerin hält sich für befangen und verzichtet 
auf das Stimmrecht. Das Regionalmanagement hält sich nicht für 
befangen. Das Quorum ist eingehalten. 

 

Stimmberechtigt 
Kommunal/WiSo-

Ja-Stimmen 
13 

Nein-Stimmen Enthaltungen 
 



Partner 
5/8 

 

Ergebnis nach dem 
Ranking 

Das Projekt kann gefördert werden. 

 

 

Beschluss Barrierefreie 
Einstiegshilfe im 
Freizeitbad Hüde 

20 Punkte 

Information zur 
Abstimmung 

Herr Mentrup für die SG Lemförde als Antragsteller hält sich für befangen 
und verzichten auf das Stimmrecht. Das Regionalmanagement ist nicht 
befangen. Das Quorum wird eingehalten. 

 

Stimmberechtigt 
Kommunal/WiSo-

Partner 
4/9 

Ja-Stimmen 
13 

 

Nein-Stimmen Enthaltungen 
 

Ergebnis nach dem 
Ranking 

Das Projekt kann gefördert werden. 

 

Beschluss Anschaffung eines 
Rollstuhlfahrrads 

26 Punkte 

Information zur 
Abstimmung 

Herr Mentrup für die SG Lemförde als Antragsteller hält sich für befangen 
und verzichtet auf das Stimmrecht. Das Regionalmanagement ist nicht 
befangen. Das Quorum wird eingehalten. 

 

 

Stimmberechtigt 
Kommunal/WiSo-

Partner 
4/9 

Ja-Stimmen 
13 

 

Nein-Stimmen Enthaltungen 
 

Ergebnis nach dem 
Ranking 

Das Projekt kann gefördert werden. 

 

Beschluss Interaktive 
Erklärelemente BUEZ 

30 Punkte 

Information zur 
Abstimmung 

Herr Dr. Nixdorf als Antragsteller hält sich für befangen und verzichtet auf 
das Stimmrecht. Das Regionalmanagement ist nicht befangen. Das 
Quorum wird eingehalten. 

 

 

Stimmberechtigt 
Kommunal/WiSo-

Partner 
5/8 

Ja-Stimmen 
13 

 

Nein-Stimmen Enthaltungen 
 

Ergebnis nach dem 
Ranking 

Das Projekt kann gefördert werden. 



Beschluss Imagebroschüre für 
das Diepholzer Land 

19 Punkte 

Information zur 
Abstimmung 

Die kommunalen Mitglieder der LAG halten sich für befangen und 
verzichten auf das Stimmrecht. Das Regionalmanagement ist nicht 
befangen. Das Quorum wird eingehalten. 

 

 

Stimmberechtigt 
Kommunal/WiSo-

Partner 
0/9 

Ja-Stimmen 
9 

 

Nein-Stimmen Enthaltungen 
 

Ergebnis nach dem 
Ranking 

Das Projekt kann gefördert werden. 

 

Beschluss Dorfladen 24/07 (in 
Aschen) 

34 Punkte 

Information zur 
Abstimmung 

Niemand hält sich für befangen. Das Regionalmanagement ist nicht 
befangen. Das Quorum wird eingehalten. 

 

 

Stimmberechtigt 
Kommunal/WiSo-

Partner 
5/9 

Ja-Stimmen 
14 

 

Nein-Stimmen Enthaltungen 
 

Ergebnis nach dem 
Ranking 

Das Projekt kann gefördert werden. 

 

Beschluss Grünes Fitnessstudio 
mit Skateranlage 

21 Punkte 

Information zur 
Abstimmung 

Magnus Kiene für die Samtgemeinde Rehden als Antragsteller hält sich für 
befangen und verzichtet auf das Stimmrecht. Das Regionalmanagement ist 
nicht befangen. Das Quorum wird eingehalten. 

 

 

Stimmberechtigt 
Kommunal/WiSo-

Partner 
4/9 

Ja-Stimmen 
13 

 

Nein-Stimmen Enthaltungen 
 

Ergebnis nach dem 
Ranking 

Das Projekt kann gefördert werden. 

 

 

 

 

 



Beschluss Erneuerung 
Naturschutzstation 
Hüde 

27 Punkte 

Information zur 
Abstimmung 

Niemand hält sich für befangen. Das Regionalmanagement ist nicht 
befangen. Das Quorum wird eingehalten. 

 

 

Stimmberechtigt 
Kommunal/WiSo-

Partner 
5/9 

Ja-Stimmen 
14 

 

Nein-Stimmen 
0 

Enthaltungen 
0 

Ergebnis nach dem 
Ranking 

Das Projekt kann gefördert werden. 

 

Beschluss Beleuchtung 
Stelenpfad Schlossinsel 
Diepholz 

22 Punkte 

Information zur 
Abstimmung 

Herr Bitter für den Heimatverein Diepholz als Antragsteller hält sich für 
befangen und verzichtet auf das Stimmrecht. Das Regionalmanagement ist 
nicht befangen. Das Quorum wird eingehalten. 

 

 

Stimmberechtigt 
Kommunal/WiSo-

Partner 
5/9 

Ja-Stimmen 
13 

 

Nein-Stimmen Enthaltungen 
 

Ergebnis nach dem 
Ranking 

Das Projekt kann gefördert werden. 

 

Auf Nachfrage aus der Aktionsgruppe erläutert Frau Schneider, dass bei der Abrechnung die n+2 

Jahre anzuwenden sei, das heißt, dass Gelder aus dem Jahr 2023 noch in den nachfolgenden zwei 

Jahren abgerechnet werden können.  

Die offenen Fragen zu den Förderanträgen klärt Frau Schneider in Absprache mit den Antragstellern 

mit dem Amt für regionale Landesentwicklung. Herr Klumpe teilt vor dem Hintergrund der 

eventuellen Notwendigkeit Startprojekte in das nächste Jahr zu schieben, dass das Projekt Dorfladen 

Aschen vor dem Hintergrund der notwendigen Vorarbeiten erst im nächsten Jahr beantragt wird.  

TOP 4 

Öffentlichkeitsarbeit und mögliche Aktivitäten in der LEADER Region Diepholzer Land 

 

Frau Schneider erläutert die derzeitige Informationsbereitstellung auf den kommunalen Webseiten 

und verweist aber auch auf die Notwendigkeit eine Webseite für die Region zu erstellen, auf der 

dann künftig alle Formulare, Infos und Termine einzusehen sind. Dies soll nach Auftragsvergabe an 

das Projektbüro umgesetzt werden. Gleichzeitig seien regelmäßige Pressemitteilungen über Projekte 

und Sitzungen erforderlich. Sie bittet auch die Mitglieder der Aktionsgruppe als Multiplikatoren für 

den Prozess zu fungieren und Informationen weiter zu tragen. 



Frau Schneider stellt außerdem mehrere Entwürfe für ein Logo der LEADER Region vor, die von einer 

Agentur angelegt wurden. Nach ausführlicher Diskussion in der Lenkungsgruppe wird vereinbart, 

dass Frau Schneider die Änderungswünsche aufgreifen und an das Projektbüro übermittelt. Die 

abschließende Entscheidung zur Logoauswahl soll auf Ebene der Bürgermeister des Diepholzer 

Landes getroffen werden. 

Bezugnehmend auf weitere Beteiligungsmöglichkeiten, die bei LEADER wichtig sind, wird diskutiert, 

dass mögliche Arbeitsgruppen/Foren nur dort eingerichtet werden sollen, wo es thematisch Sinn 

ergibt bzw. eine klare Zielsetzung verfolgt wird.  

Eine allgemeine Informations- und Beteiligungsveranstaltung als Auftakt für die neue LEADER 

Förderperiode wird aber von allen Mitgliedern der Aktionsgruppe begrüßt. Nähere Abstimmungen 

sollen gemeinsam mit dem neuen Projektbüro erfolgen. Herr Klumpe regt an, sich zu möglichen 

Formaten auch mit anderen LEADER Regionen auszutauschen. Aus der Dorfentwicklung in Aschen, 

Heede und St. Hülfe berichtet er, dass die Öffentlichkeitsarbeit üblicherweise wellenartig erfolgt 

(zum Beispiel näher zu möglichen Antragsstichtagen bzw. Sitzungen der Aktionsgruppe).  

Außerdem berichtet Frau Schneider über erste Beratungsgespräche, die mit potenziellen 

Projektträgern geführt werden und wurden.  

TOP 5  

Verschiedenes 

Frau Schneider schlägt vor, dass künftige Projektskizzen mind. vier Wochen vor der nächsten LEADER 

Aktionsgruppensitzung vorgelegt werden sollten. Außerdem soll eine persönliche Vorstellung der 

Antragsteller während der Sitzung erfolgen. Ferner gelte es künftig auch das Regionale Amt für 

Landesentwicklung im Rahmen seiner Beratungsfunktion für die Leader Region zu den Sitzungen 

einzuladen.  

Außerdem verweist Frau Schneider noch auf die Veranstaltungen LEADER On Board, die am 22. März 

2023 stattgefunden hat und auf das Bundesweite LEADER Treffen vom 22-24. Mai 2023.  

Nächste Sitzung:  

29.08.2023 um 18:00 Uhr in der SG Rehden 

Magnus Kiene schließt die Sitzung um 19:40 Uhr.  

Diepholz, 25.05.2023 

 

 

(Vorsitzender LAG Diepholzer Land)  Regionalmanagement DHL (Dorothea Schneider) 

 


